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Was das Aussehen angeht: Wir haben beide 
blaue Augen. Und vom Charakter her finde 
ich, dass wir uns gut ergänzen. 

Wir denken manchmal zur gleichen Zeit an 
das genau Gleiche. Oder wir wählen im 
Supermarkt die gleichen Produkte aus, zum 
Beispiel Sirup mit dem gleichen Geschmack.

Einer der Vorteile, einen Zwilling zu haben? 
Da wir zu zweit sind, gibt es mehr Umarmun-
gen und mehr Geschenke!

Ich prahle gerne damit, dass ich einen 
Zwilling habe. Die Leute sind oft überrascht, 
weil wir uns nicht so ähnlich sehen. Manch-
mal ist das ärgerlich, weil man mich für die 
kleine Schwester von Lily hält.

Unsere Geburtstage feiern wir seit etwa  
vier Jahren nicht mehr gemeinsam.

Aber wir laden uns gegenseitig zu unseren 
Geburtstagen ein. Wir haben beide unseren 
eigenen Freundeskreis und feiern lieber jede 
für sich.

Ich weiss noch nicht, was ich machen möchte, 
wenn ich gross bin. Vielleicht werde ich 
Profi-Tennisspielerin.  Oder Schauspielerin, 
denn anscheinend bin ich sehr schlagfertig. 
Und ich bringe die Leute gerne zum Lachen.

Ich träume davon, Pilotin eines Kampfjets 
zu werden! Denn ich finde Kampfjets 
einfach zu schön!

 

 

LILY UND ERINE, 
GANZ ÄHNLICH: 

Wir spielen beide Fussball in der gleichen 
Frauenmannschaft in Echallens (VD).  
Ich habe vor Erine angefangen. Sie hat im 
Laufe der Saison 2021/2022 angefangen.

Ich bin Stürmerin und Lily ist Verteidigerin. 
Wir sehen uns auf dem Spielfeld also eher 
wenig und spielen während der Spiele selten 
gleichzeitig.

So ähnlich und so anders
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LILY UND ERINE, 
GANZ ANDERS:

Lily (Blau ist ihre Lieblingsfarbe): Ich mag 
Lasagne nur, wenn sie gut durch ist. Ich mag 
es, wenn es viel Sauce hat. Und ich könnte 
jeden Tag Crêpes essen, ich liebe sie!

Erine (Orange ist ihre Lieblingsfarbe): Ich 
mag Endivien mit Schinken nicht so sehr, 
weil sie mir oft zu bitter sind. Dafür liebe ich 
Nudeln, pur und mit Butter! So, wie meine 
Grossmutter sie kocht.

Wenn man das Turnen dazuzählt, dann ist 
das, neben Mathe, mein Lieblingsfach in der 
Schule.

Ich hingegen mag den Französischunter-
richt am liebsten. Vor allem, wenn ich selbst  
erfundene Geschichten schreiben darf.

Mein Lieblingstier? Der Koala!

Ich finde Schweine so niedlich.

Wir sehen uns nicht ähnlich: Ich bin blond 
und zehn Zentimeter grösser als Erine.  
Ich bin auch etwas ruhiger und trage mein 
Haar immer zusammengebunden, wäh‑ 
rend sie es offen trägt.

Was den Kleidungsstil angeht, trage ich 
mehr «Crop Tops», meine Schwester lieber 
weit geschnittene T-Shirts. Manchmal 
ziehen wir die gleiche Farbe an, aber das  
ist selten.

Ich neige dazu, Menschen genau zu studie‑
ren und mich dann mit ihnen anzufreunden. 
Ich glaube auch, dass ich schneller Freund‑
schaften schliesse.

Ich habe das Gefühl, dass ich handwerklich 
etwas besser bin als meine Schwester. Was 
den Freundeskreis betrifft, so akzeptiere  
ich die Leute mehr so, wie sie sind. 


